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5.A. Das Patchen
Patchen ist ein Prinzip der logischen Anordnung von Kontrollkreisen, Dimmern und
Peripheriegeräten gemäß den Arbeitsbedingungen und persönlichen Vorzügen (vgl.
elektronische Kreuzschiene). So kann es durchaus vorkommen, daß für jede
Vorstellung ein separates Patch existiert, das zusammen mit anderen Pultdaten auf
Diskette gespeichert werden kann.

VISION kann bis zu 1024 Dimmer kontrollieren (2048 wenn die Erweiterungsoption
installiert ist)

Erstellen eines Patchs bedeutet die Zuordnung eines oder mehrerer Dimmer zu
einem Kreis. Der Zuordnungsfaktor geht prozentual ein und bezieht sich auf die
einzelnen Dimmer.

Die Zuordnung eines Dimmers zu einem Kreis hängt automatisch den zuvor
zugeordneten Kreis ab.

Jedem einzelnen Dimmer oder allen Dimmern gemeinsam kann durch das Patchen
eine von zehn Dimmerkurven (0-9) zugeordnet werden.

Monitor 1 - PATCH-Bildschirm

Situationsabhängige
Funktionstasten

Datum und Uhrzeit

Zuletzt eingegebene
Tastensequenzen

F1 MONIT = Direktzugang für Bildschirmkonfiguration
F2 EINGNG = Zugang Eingangs-Patch
F3 DIMMER = Anzeige Dimmer-Kreise-Bildschirm
F4 AENDERN= nicht implementiert
F5 LOESCH = Löschen des PATCHs und Start von 0
F6 1 - 1 = Zurücksetzen des Patchs in ursprünglichen Zustand
F7 UHR = Anzeigen der Uhr-Funktionen

AnzeigenmodusPatch-Modus

Dimmers
Kreise

Dimmer-Kurve
(ex 1)

(ex 2)

Proportionalitäts-
faktor
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5.B. Anwahl des Patch-Modus
Um den Patch-Modus zu aktivieren, drücken Sie die PATCH-Taste.
Die Tasten-LED-Anzeige leuchtet auf und der Patch-Bildschirm wird angezeigt.
Sie können nun:
• das Eingangs-Patch programmieren (F2 EINGNG)
• die Bildschirmanzeige durch Betätigen von F3 ändern (nach Kreisen oder

Dimmern sortiert)
• das Patch komplett löschen (F5 LOESCH)
• das Patch in den ursprünglichen Ausgangszustand 1 - 1 bringen (F6 1-1)
• einen oder mehrere Dimmer einem Kreis zuordnen
• eine Zuordnung von Dimmern zu Kreisen löschen
• Dimmerkurven zu Dimmern oder Kreisen zuordnen

Anmerkungen:
• Das Patch ist nicht zugänglich wenn sich der Überschreib-Schutz-Schalter in der

Position MEMORY PROTECT befindet
• Selektierte Kreise oder Speicher, die vor der Anwahl des Patchs angewählt

waren, bleiben nicht selektiert.

5.B.1 Deselektion des Patch-Modus
Um den Patch-Modus zu verlassen, wählen Sie einfach ein anderes Arbeitsfeld an
(Submaster-Register, Playback,...) oder betätigen Sie die Patch-Taste erneut um in
das zuvor angewaehlte Arbeitsfeld zurück zu gelangen.

5.B.2 Rückkehr zum ursprünglichen Zustand
Soll zu dem ursprünglichen Patch-Zustand, der vor einer Modifikation des Patchs
gültig war, zurückgekehrt werden, so kann hierfür die RET-Taste verwendet werden.

PATCH

PATCH

RET
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5.CAusgangs-Patch
Je nach persönlicher Neigung kann in zwei verschiedenen
Bildschirmdarstellungsarten gearbeitet werden: “Dimmer nach Kreis”
und “Kreis nach Dimmer”. Das Umschalten zwischen diesen beiden
Darstellungsarten erfolgt mit der Funktionstaste F3.

Abhängig von der Bildschirmkonfiguration  können 48, 64 oder 84
Kreise pro Bildschirmseite angezeigt werden (Die Anzeige der
Submaster spielt in diesem Fall keine Rolle). Sollen die Submaster
angezeigt werden, können 64 Kreise gezeigt werden. Sollen weiterhin
die Dimmerkurvennummern angezeigt werden, so können nur 48
Kreise pro Bildschirmseite angezeigt werden.

Um zur nächsten Bildschirmseite zu gelangen, betätigen Sie die die
Cursor-Unten-Taste

Um zur vorhergehenden Bildschirmseite zu gelangen, betätigen Sie
die Cursor- Hoch-Taste

Alle Uhr-Funktionen können im Patch-Modus aufgerufen werden.

5.C.1.1 Zuordnen eines Dimmers zu einem Kreis
Es kann immer nur ein Kreis angewählt werden. Dieser kann jedoch
einer beliebigen Anzahl von Dimmern mit verschiedenen Limit-Werten
zugeordnet werden.
Geben Sie die Nummer des gewünschten Kreises mit der
Kreisanwahltastatur ein. Betätigen Sie die Taste “DIM” und geben Sie
die Nummer des Dimmers ein, den Sie diesem Kanal zuordnen
möchten.
Ordnen Sie den Proportionalitätsfaktor zu indem Sie zunächst die Taste
“AT” drücken und dann den Zuordnungsfaktor in Zehner-Prozentwerten
eingeben.

Alle Tastenmanipulationsmöglichkeiten für Intensitätswerte stehen zur
Verfügung:
+ - NEXT LAST AT +5% -5% FF 00 Chan/Mem(Kreis/Speicher)
Wheel(Rad)

5.C.1.2 Zuordnen mehrerer Dimmer zu einem Kreis
Geben Sie die Nummer des gewünschten Kreises ein. Drücken Sie
die Taste “DIM” und geben Sie die Nummer des ersten Dimmers ein,
drücken Sie die Taste “THRU” und geben Sie die Nummer des letzten
Dimmers des Bereiches ein. Ordnen Sie den Proportionalitätsfaktor
durch Betätigen der Taste “AT” und der anschließenden Eingabe des
Wertes in Zehner-Prozentwerten zu.

Anmerkung:
Wenn Sie eine Reihe von Dimmern mit den Tasten “-” und “+” eingeben,
müssen Sie vor der Eingabe der Dimmernummer immer zunächst die
Taste “DIM” betätigen. Wird dies vergessen, so wird ein falscher
Dimmer selektiert. Diese Einschränkung entfällt bei Verwendung der
Taste “THRU”.
Beispiel: Dimmer 1 + Dimmer 5 THRU 10 - Dimmer 7 THRU 9

X

TENS %

N°
CHAN

DIM LIST
DIM

AT

%

FF

00

X

TENS %

N°
CHAN

DIM N°
DIM

AT

%

FF

00

F7

DIM 1 + DIM 5 1 0 - DIM 7 9

Die Liste der Dimmer kann vor oder nach der Kreisnummer eingegeben werden.
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5.C.2 Zuordnung von Dimmern löschen
Um die Zuordnung eines oder mehrerer Dimmer zu einem Kreis zu löschen,
geben Sie die Liste der Dimmernummern ein und drücken Sie zwei Mal die Taste
“ERASE”.
 Die entsprechenden Dimmer werden nicht länger am Bildschirm im Patch
angezeigt, da sie affektiv nicht länger existieren.

Um alle Dimmerzuordnungen zu löschen, betätigen Sie die Funktionstaste F5
(Löschen).
Ein Auswahlmenü fragt Sie, ob Sie sicher sind, alle Dimmerzuordnungen zu löschen.
Wenn Sie mit JA antworten, können Sie danach ihr neues eigenes Patch erstellen.
Drücken Sie F1 oder F8 wird das Löschen der Zuordnung aller Dimmer nicht
ausgeführt.

Anmerkungen:
• Diese Funktion ist sehr hilfreich wenn Sie ihr Patch von der Basis aus

aufbauen wollen, quasi mit einem leeren Blatt Papier und ohne eine
Dimmerzuordnung 1-1.

• Die Dimmerkurven sind nicht verändert.

5.C.3 Standard-Patch 1:1
Das Standard-Patch enthält alle Pultkreise mit einer Zuordnung zum
gleichnamigen Dimmer mit einem Proportionalitätsfaktor von 100%. Dieser
Zustand wir 1:1-Patch genannt.

Dieser Zustand wird automatisch nach einem Kaltstart der Anlage selektiert.

Um das Standard 1:1-Patch anzuwählen, betätigen sie die “F6”-Taste (1-1).

Ein Auswahlmenü fragt Sie, ob Sie sicher sind. Beantworten Sie die Frage mit JA,
so wird das aktuelle Patch durch das 1:1-Patch ersetzt.
Wenn Sie mit NEIN antworten oder AUSGANG wählen, so wird das aktuelle
Patch unverändert bleiben.
Diese Funktion verändert die Dimmer-Kurven nicht.

F1

F8

F5

F2

Nein

Ausgang

Ja

F6

ERASEERASEDimmer-
liste
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5.DDimmer-Kurven

5.D.1 Zuordnung einer Dimmer-Kurve
Standardmäßig ist die Dimmer-Kurve LINEAR gewählt, d.h., die
Ausgangsspannung der Dimmer ist proportional zum Kontrollsignal des
Pultes.
Dieser Kurve ist die Kennummer 0 zugeordnet.
Es gibt weitere 9 mögliche Kurven, wobei 7 davon im System
vorprogrammiert sind und 2 weiter zur freien Definition durch den Anwender
zur Verfügung stehen.

Möchten Sie die Dimmer-Kurve ändern, drücken Sie die Taste “DIM” und
geben Sie die Dimmernummer ein.
Betätigen Sie die Taste “DIMLAW” und geben Sie die Nummer der
gewünschten Dimmer-Kurve ein (1 Dezimalstelle).

5.D.1.1 Zuordnung einer Kurve zu mehreren Dimmern

Sie können mehrere Dimmer anwählen, um ihnen die gleiche Dimmerkurve
zuzuordnen.

Diese Operation kann auch für eine Reihe von Kreisen angewendet werden
<Kreisliste> “DIM LAW” <Dimmer-Kurven-Nummer>

5.D.2 Zuordnung der Standardkurve
Wählen Sie die Kreise oder Dimmer an, betätigen Sie die Taste “DIMLAW” und
drücken Sie die Taste 0
Anmerkung: Verwenden Sie nicht die Taste “00”.

DIM N°
DIM

X

N° KURVE

DIM
LAW

Dimmer-
liste

X

N° KURVE

DIM
LAW

Dimmer-
liste

0
DIM
LAW

DIM

DIM
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5.D.3 Verfügbare Dimmerkurven
0 LINEAR Dies ist die Standardkurve. Kontrollsignal : Ausgangsspannung
1 120V Diese Kurve ist linear, jedoch ist die Ausgangsspannung der

Dimmer auf 120V beschränkt
2 FLUO Die Kurve ermöglicht das weitgehende Angleichen des

Lichtstromes einer fluoreszierenden Lampen an eine
Glühlampe

3 PREHEAT (Vorheizen) Die Kurve ist so ausgelegt, daß selbst in der
Nullstellung für einen Pultkreis die Dimmer eine Lampe
vorheizen.

4 SQUARE LAW Die prozentuale Lichtstärke einer Glühlampe entspricht hier
dem Quadrat der Ausgangsintensität des Steuersignals in
Prozent

5,6 TV1, TV2 Der Ausgangswert ist proportional zum Steuersignal. Diese
Proportionalität variiert während des Kurvenverlaufs und ist TV-
Spezifikationen angepaßt.

7,8 Frei programmierbar
9 ON / OFF (EIN / AUS) Die Ausgangsspannung ist auf ihrem vollen Wert

erst dann wenn das Kontrollsignal ca. 5-10% erreicht hat (vgl.
NON DIM-Kurve).

Die Standardkurve 0 wird nicht auf dem Patch-Bildschirm angezeigt. Wird jedoch eine
andere Kurve angewählt, so wird sie an entsprechender Stelle angezeigt (1 bis 9).

Alle Dimmer-Kurven können via Menü an die Benutzerwünsche mit einer
Grafikfunktion angepaßt werden. Siehe auch Kapitel “Menü” 12.1.5
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DMX IN Patch

5.E DMX-Eingangs-Patch
• Um das DMX-Eingangs-Patch anzuwählen, wählen Sie zunächst die PATCH-

Funktion und betätigen Sie dann die Funktionstaste “F2” (EINGNG). Das DMX-
Eingangspatch wird nun am Bildschirm angezeigt

• Um das DMX-Eingangs-Patch zu verlassen, wählen Sie einfach ein anderes
Arbeitsfeld an (Submaster-Register, Playback...) oder betätigen Sie die Taste
PATCH um zu dem zuvor aktiven Arbeitsfeld zurück zu gelangen. Sie können
auch die Funktionstaste “F2” (STANDA) betätigen um zum Standard-DMX-
Ausgangs-Patch zurückzukehren. Die Funktionstaste “F2” ist eine Umschalttaste
zwischen dem Eingangs- und dem Ausgangs-Patch.

• Durch Betätigen der Taste “F3” (KREIS / EINGNG) ist es möglich, das Eingangs-
Patch entweder nach Pult-Kreisen oder nach Eingangskreisen sortiert
anzuzeigen.

• Die Nummern der Eingänge werden auf einem dunkelblauen Hintergrund
angezeigt, und die Nummern der Kreise werden vor dem Hintergrund der
anderen Bildschirme angezeigt.

• Der Proportionalitätsfaktor in % wird unterhalb der Kreisnummern angezeigt. Im
Eingangspatch kann keine Dimmer-Kurve zugeordnet werden.

• Einem Eingang können mehrere Kreise zugeordnet werden, aber ein Kreis kann
nur von einem einzigen Eingang kontrolliert werden.

Das Zuordnen oder die Aufhebung von Zuordnungen funktioniert für Eingänge und
Kreise genau wie bei Kreisen und Dimmern, mit der Ausnahme, daß die Taste “DIM”
nun verwendet wird, um Eingangsnummern einzugeben.

X

INTENS
%

DIM AT

%
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X

TENS %

DIM AT

%
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2011

Beispiel:
Kreis 1 (VISIONS-Kreis) ist Eingang 2 zugeordnet
Kreise 1 bis 10 sind Eingang 1 zugeordnet

“Kreis 1 ist Eingang 1 bis 10 zugeordnet” is nicht möglich
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Anmerkungen:
• Das Eingangs-Patch wird durch das Menü aktiviert und deaktiviert. Siehe hierzu

auch Kapitel 12 und 12.I.1

• Möchten Sie die eingehenden DMX-Werte des DMX-Eingangs vor dem Patch
sehen, so betätigen Sie die Taste “MON 1” oder “MON 2”, gefolgt von der
Funktionstaste “F7” (ANDERE) und “F3” (DMX.IN). Der Bildschirm zeigt nun die
DMX-Werte für jeden Eingang an (deshalb ist der Hintergrund dunkelblau)
Sie können auch testen, ob das Eingangs-Patch eingeschaltet ist (das Eingangs-
Patch kann durch das Konfigurationsmenü deaktiviert werden) und Sie können
auch die Position des virtuellen Reglers, der den DMX-Eingang dimmt, prüfen
(diesen Reglerposition können Sie im Menü Konfiguration einstellen). Der Wert,
der für jeden Eingang angezeigt wird, ist der des virtuellen Reglers.

• Um die eingehenden DMX-Werte nach dem Patch zu sehen:
“F4” (DMX 2) zeigt die Werte alle Pultkreise nach dem Patch und dem virtuellen
Regler. Die Hintergrundfarbe wechselt zur Verdeutlichung nach grün.

MON1 F4F7

MON1 F3F7


